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Von diesem Dokument erhält der Kunde 2 unterschriebene Kopien. 


zwischen

Wizards & Builders GmbH
Methodische Softwareentwicklung
Frankfurter Straße 21b
61476 Kronberg im Taunus

kurz: Auftragnehmer

und

	Kontaktname: 
	

	Titel: 
	

	Firmenname: 
	

	Adresse: 
	

	PLZ, Ort, Land: 
	


kurz: Auftraggeber

§ 1 Vertragsgegenstand

Der Auftragnehmer berät den Auftraggeber bei der Lösung des vom Auftraggeber vorgegebenen Geschäftsproblems und erarbeitet geeignete Vorschläge, wie dieses Problem mit Hilfe von Computerprogrammen zu lösen ist.

Die Arbeiten bestehen i.d.R. aus einer oder mehrerer der folgenden Aufgaben, sind jedoch nicht auf diese beschränkt:

· Beratung bei der Auswahl von DV-Anlagen

· Beratung bei der Auswahl von Standardprogrammen

· Beratung bei organisatorischen Überlegungen

· Beratung bei der Entwicklung von Geschäftsmethoden

· Beratung bei der Entwicklung von Computerprogrammen

· Mitwirkung bei der Entwicklung von Vorstufen von Computerprogrammen

· Mitwirkung bei der Entwicklung von Computerprogrammen.

Die Zusammensetzung und die Spezifikationen dieser Arbeiten teilt der Auftraggeber dem Auftragnehmer jeweils gesondert mit.

Der Auftragnehmer überträgt dem Auftraggeber nach dem Abschluß der Arbeiten das nicht eingeschränkte Recht, die erstellten Unterlagen auf unbestimmte Zeit für die Lösung seines Geschäftsproblems zu nutzen. Die vom Auftragnehmer speziell für den Auftraggeber erstellten Unterlagen dürfen vom Auftraggeber nicht ausschließlich für das vorgegebene Problem verwendet und nicht weiter veräußert werden.

Nicht durch diese Vereinbarung abgedeckt sind Unterlagen und Computerprogramme, die der Auftragnehmer nicht im Rahmen dieses Vertrages und nicht ausschließlich für den Auftraggeber angefertigt hat. Zur Weiterverwendung dieser Unterlagen und Computerprogramme durch den Auftraggeber bedarf es einer gesonderten Vereinbarung.

Änderungen des Vertragsinhalts sind schriftlich vorzunehmen und von beiden Vertragsparteien zu unterzeichnen. In diesen Abschnitt sind ggf. noch die genauen Beschreibungen dessen, was zu leisten ist, einzufügen. Dies kann z.B. die Benennung von zu erstellenden Dokumenten sein oder die Auflistung von Punkten, die untersucht werden sollen.
§ 2 Pflichten des Auftragnehmers

Der Auftragnehmer liefert dem Auftraggeber geeignete Vorschläge für die Lösung des jeweiligen vom Auftraggeber vorgelegten Geschäftsproblems. Diese Vorschläge werden dem Auftraggeber in Form von schriftlich zu erstellender Dokumentation zur Verfügung gestellt.

Der Auftragnehmer setzt zu diesem Zwecke geeignetes Personal ein, das auch aus freien Mitarbeitern des Auftragnehmers bestehen darf.

§ 3 Entgelte und Unterlagen

Bei der Nutzung der vom Auftragnehmer erstellten Unterlagen auf unbestimmte Zeit ist der Auftraggeber zur Entrichtung einer einmaligen Vergütung verpflichtet. Die Gesamtaufwand wird vom Auftragnehmer bei Auftragserteilung geschätzt und nach Abschluß der Arbeiten vorgelegt. Die fällige Vergütung berechnet sich aus der Summe der tatsächlich benötigten und nachgewiesenen Stunden zum Stundensatz. Der Stundensatz beträgt EUR 100,-bei Projekt: 200,- DM/ bei Beratung: 275,- DM Betrag anpassen, ggf. Deckelung des Betrages vereinbaren.

Spesen für Fahrtkosten werden in realer Höhe zzgl. -,30 EUR ggf. Betrag anpassen pro Fahrtkilometer abgerechnet. Bei Fahrten mit dem eigenen Pkw werden als Kosten -,25 EUR/km als reale Kosten angesetzt. Spesen für Übernachtung, Bewirtung, Datenträger und sonstiges werden in realer Höhe abgerechnet.

Eine Abrechnung der jeweils angefallenen Kosten erfolgt kalendermonatlich mit einem Zahlungsziel von 2 Wochen.

§ 4 Haftung des Auftragnehmers

Der Auftragnehmer übernimmt die Haftung für unmittelbare Personen- und Sachschäden, die dem Auftraggeber durch grobe Fahrlässigkeit entstanden sind. Unmittelbarer Schaden ist derjenige Aufwand, der zur Wiederherstellung des geschädigten Gutes erforderlich ist.

Der Auftragnehmer bestätigt das Bestehen einer Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von EUR 150.000,- pro Schadensfall und belegt auf Anforderung liquides Vermögen in Höhe des Selbstbehalts.

§ 5 Pflichten des Auftraggebers

Der Auftraggeber verpflichtet sich, dem Auftragnehmer die Informationen, die dieser vom Auftraggeber zur Erfüllung seiner Pflichten benötigt, zugänglich zu machen.

§ 6 Vertragsdauer

Der Vertrag wird mit Unterzeichnung durch beide Vertragsparteien wirksam und kann nur durch Kündigung beendet werden.

Eine nicht fristgerechte Erbringung der Zahlung gemäß Abschnitt „Entgelte und Unterlagen“ gilt als formlose Vertragskündigung ohne Verwendungsrecht und mit Weiterbestehen der Forderung seitens des Auftragnehmers.

Bei Vertragskündigung ist der Auftraggeber berechtigt, gegen Ersatz des nachgewiesenen Zeitaufwands für das bisherige Projektmanagment und die spezifischen Arbeiten die bis dato erstellten Unterlagen käuflich zu erwerben. Diese Unterlagen gehen dabei in das Eigentum des Auftraggebers über unter Beibehaltung eines Weiterverwendungsrechts seitens des Auftragnehmers. Die vom Auftragnehmer erstellten Unterlagen dürfen vom Auftraggeber zur Weitergabe als Angebots- oder Programmiervorlage an Dritte verwendet werden.

§ 7 Sonstige Bestimmungen

Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen des Paragraph 5 des BDSG zum Schutze des Datengeheimnisses gemäß Verpflichtungserklärung im Anhang. Der Auftragnehmer verpflichtet sich darüber hinaus, die im Hause des Auftraggebers allgemein verwendete Datenschutzvereinbarung bei Vorlage zu unterzeichnen.

§ 8 Allgemeine Bestimmungen

In diesem Vertrag sind sämtliche Rechte und Pflichten der Vertragsparteien geregelt. Änderungen bedürfen der Schriftform, sind nur bei Bezugnahme auf diesen Vertrag wirksam und beiderseitig zu unterzeichnen.

Die zugehörigen Nachträge sind bei Unterzeichnung Bestandteil des vorliegenden Vertrages.

Der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist, soweit vereinbar, der Geschäftssitz des Auftragnehmers.

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages nicht rechtswirksam sein oder ihre Rechtswirksamkeit durch einen späteren Umstand verlieren, oder sollten sich in diesem Vertrag Lücken herausstellen, so wird hierdurch die Rechtswirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Vertragsbestimmungen oder zur Ausfüllung der Lücken soll eine angemessene Regelung gelten, die dem beabsichtigten wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt.

Für Wizards & Builders:

____________________________________

Ort, Datum

____________________________________

Rainer Becker

Rainer Becker, Geschäftsführer

Geprüft und akzeptiert.

Für den Auftraggeber ggf. durch Namen ersetzen:

____________________________________

Ort, Datum

____________________________________

Name

____________________________________

Titel

____________________________________

Unterschrift
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